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Zitat von MrJules

Ich kann z.B. nicht nachvollziehen, warum jemand mit einer kaufmännischen
Ausbildung (Bankkaufmann/Industriekaufmann) nicht die Möglichkeit erhält (auch ohne
Abitur) einen entsprechenden Masterstudiengang an einer FH zu belegen. Als ob
jemand mit einem FH Bachelor in BWL da wirklich so viel besser qualifiziert wäre.

Eine Berufsausbildung ist eine Berufsausbildung. Ein Studium ist ein Studium. Auch an einer FH.
Ja, jemand mit einem FH Bachelor ist um ein Vielfaches besser für einen konsekutiven,
kaufmännischen Master qualifiziert, als jemand mit Ausbildung.

Dein Beitrag ist ein wunderbares Beispiel dafür, wie Leute, die an einer Uni studiert haben, FHs
entwerten, ohne zu wissen, was da eigentlich so passiert.
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